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Deutſches Reich

Sitzung des Bundesrathes
Berlin 17 Juni Jn der am 14 d unter dem Vorſitz

des Staatsſekretärs des Junern Dr v Boetticher ab
gehaltenen Plenarſitzung des Bundesrathes wurde der Entwurf
tines Geſetzes über die Abändernng des Branntweinſteuer
eſetzes in der vom Reichstage beſchloſſenen Faſſung angenommen
Hen zuſtändigen Ausſchüſſen wurden überwiefen die Beſchlüſſe
des Reichstages zu der Reichshaushalts Ueberſicht für 1892/93
die Vorlage wegen Abändernug der Anlage B zur Eiſenbahn
Verkehrsordnung in Bezug auf die Beförderung von Brom uſw
die Beſchlüſſe des Landesausſchuſſes zu den Entwürfen von
Beſetzen für ElſaßLothringen wegen Abänderung des Grund
rigenthum e Geſetzes und des Grundbuchgeſetzes ſowie der
Entwurf von Beſtimmungen über die Bearbeitung der Ergebniſſe
der diesjährigen Berufs und Gewerbezählung Der Vorlage
betreffend die Ausdehnung der Unfallverſicherung auf die Be
ſang der HochſeefiſchereiDampfer wurde mit der Maßgabe
ie Zuſtimmung ertheilt daß die Verſicherungspflicht mit dem

1 Jnli d J eintritt Endlich wurde über eine größere Zahl
bon Vorlagen Ausſchußanträgen und Eingaben in Zoll und
Stenuerangelegenheiten

znterbreiktenden Vorſchläge wegen Beſetzung von Stellen bei
derſchiedenen Disciplingrkammern Beſchluß gefaßt

Nochmals Mariaberg
Ueber das Alexignerkloſter entnehmen wir dem kleri

alen Agchener Volksfreund folgendes An eine Konzeſſion
zur Errichtung und Unterhaltung von Kranken und Jrren
anſtalten war überhaupt die Alexianergenoſſenſchaft nicht ge
bunden ſie kann ihr alſo auch nicht genommen werden Jhre
Einrichtungen waren hiſtoriſch längſt erwachſen ehe die Rhein
provinz und Weſtfalen preußiſch wurden Die Kongregation
nicht Orden der Alexianer beſteht aus Laienbrüdern welche
ſich der Pflege männlicher Kranker beſonders Jrrſinniger und
der Beſtattung der Todten widmet Die Entſtehung dieſer
Kongregation iſt auf die im 14 Jahrhundert herrſchende Peſt

der ſchwarze Tod zurückzuführen Jn dieſer Zeit
hildeten ſich fromme Geſellſchaften für die Krankenpflege und
die Todtenbeſtattung Eine ſolche Genoſſenſchaft ſtiftete am
Mittelrhein ein gewiſſer Tobigs ihre Mitglieder nanunten ſich
zuerſt Arme Brüder Eine Bulle Papſt Eugens IV vom
Jahre 1431 erwähnt ſie zuerſt unter dem jetzt noch ander
wärts gebräuchlichen Namen GEelliten

Der Name Alexianer kam auf als die Brüder den heiligen
Alexinus zu ihrem Patron erwählt und ihm die Kloſterkapelle
zu Aachen 1462 geweiht hatten Zunächſt lebten ſie ohne
Gelübde in Häuſern vereinigt dann erhielten ſie durch die
Diözeſanbiſchöfe Statuten darauf empfingen ſie ihre Ord
nungen durch die Päpſte So ſchrieb ihnen Papſt Sixtus IV
im Jahre 1472 die Regel des hl Anguſtin vor und verlieh
ihnen verſchiedene Privilegien Sie breiteten ſich beſonders am
Rheiue aus

Machdruck verboten

Am Nord Oſtſee Kanal,
Skizze von Adolf Bartels

Es war ein ſürchterlich heißer Tag als ich zum erſtenmal
iber den NordOſtſee Kaual und dann einige Kilometer an ſeinem
Ufer entlang ſchritt Wenn ich ſage über den Kanal ſo meine
ich hier die gewaltigen Thore einer Schleuſe die geſchloſſen
rinen zum Schwindel neigenden Perſouen nicht beſonders
mpfehlenswerthen dennoch aber völlig ſicheren Pfad von Ufer
zu Ufer bilden nur daß man in der Mitte vielleicht einmal
rinen kleinen Sprung über das von tiefunten graugrünlich
heraufſchimmernde Waſſer wagen muß Ich war am Morgen
des 10 Jnni d J von Jtzehoe in Holſtein nach Brunsbüttel
gefahren um den Kanal Zeit an ſeiner Mündung in die Elbe
kennen zu lernen am Tage darauf weilte ich dann an der
Mündung in die Oſtſee zu Holtengau bei Kiel

Der laudſchaftliche Charakter der Gegenden an den Kanal
mündungen iſt außerordentlich verſchieden Man kaun die
Verſchiedenheit kurz durch die Worte Marſch und Geeſt
ausdrücken Marſch iſt bekanntlich das meeriſche, dem Meere
entſtiegene Land Geeſt bringt man mit Güſt, d h trocken
man redet z B von einer güſten Kuh zuſammen Vor
fünfzig Jahren noch zerfiel für manchen Marſchbewohner die
ganze Welt in Marſch und Geeſt und der alte Marſchbauer
redete den vom germaniſchen Wandertrieb erfaßten Sohn wohl
folgendermaßen an natürlich plattdeutſch Was willſt du
dummer Junge in die Welt Sieh hier an der Elbe und
Weſer da iſt Marſch aber alles andere iſt blos nur Geeſt
Alſo bleibe im Landel Inzwiſchen hat man doch gelernt daß
es auch anderswo noch fruchtbare Marſchen giebt und iſt nicht
mehr ſo naiv die Alpen und die haidebewachſenen Sandhügel
Weſtholſteins unter einen Begriff zu bringen Bruusbüttel
alſo liegt tief in der Marſch und wer über ihren Charakter
eine klare Vorſtellung gewinnen will der braucht nur einmal
den kurzen Spaziergang auf dem Elbdeich von der Mündung
des Kanals bis zum alten brunsbütteler Hafen der von dem
Lirchdorf noch wieder eine gute Strecke entfernt iſt zu machen
Da hat er links die Elbe eine W bei Sonnenſcheinlicht
blaugraue Waſſerfläche die ſtetig von Schiffen belebt iſt wenn
auch nicht gerade wie man das wohl lieſt von ganzen Zügen
von Schiffen drüben das hannoverſche Ufer iſt t
erkennbar daß man Baum und Haus als ſolche feſtſtellen
ann Zu ſeinen Füßen hat man links ein ziemlich

Stuhle unterſtellt

ſowie über die allerhöchſten Ortes zu

Ein großer Rückgang trat durch die franzöſiſche l durch die Gründung dieſes Sonderbundes peinlich berührt

Revolution ein welche bekanntlich viele kirchliche ſegensreiche
Anſtalten zerſtörte Einen neuen Aufſchwung nahm die Ge
noſſenſchaft der Alexianer im Jahre 1854 Auf Grund der
alten Satzungen wurden nun Regeln ausgearbeitet welche
Pins IX im Jahre 1870 beſtätigte Die drei großen Ge
lübde der Armnuth des Gehorfams und der Kenſchheit wurden
für ſie zur Regel erhoben Hiernach wurde das aachener
Mutterhaus mit ſeinen Filialen unmittelbar dem päpſtlichen

Die Genoſſenſchaft wird von dem General
obern in Aachen gemeinſam mit einem engeren Rathe geleitet
ſie zerfällt wieder in Provinzen unker einem Provinzial deneinzelnen Häuſern ſteht ein Rektor vor Niederlaffungen der

Alexianer beſtehen BelgienAmerika

Für Herrn Mellage hat ſich in Jſerlohn ein Komitee
gebildet um demſelben die großen Verluſte zu erſetzen die er
durch die für ihn äußerſt koſtſpielig gewordene Wahrnehmung
der öffentlichen Jntereſſen nicht zuletzt aber durch den über
ſeine Gaſtwirthſchaft verhängten Boykott erwachſen ſind
Dem Komitee gehören n g an die Herren H Rampelmann
erſter Beigeordneter von Jſerlohn und Friedrich Grundmann
ſtellvertretender Stadtverordneten Vorſteher Fabrikant Quincke
in Jſerlohn iſt bereit Beiträge entgegenzunehmen und namens
der übrigen Veranſtalter der Sammlung öffentlich zu
quittiren

Die Jnhaber des Eifernen Kreuzes beim
Kriegsminiſter

Mit Bezug auf den nenlichen Empfang einer Abordnung
des Bundes der Jnhaber des Eiſernen Kreuzes durch den
Kriegsminiſter erfährt die Poſt nähere Eiuzelheiten welche
wir bei dem allgemeinen Jntereſſe welches dieſer Angelegenheit
gewidmet wird ausführlich wiedergeben Darnach bemerkte der
Kriegsminiſter daß da der Kaiſer behindert ſei die Depu
tation zu empfangen es ihm dem Kriegsminiſter ſehr er
wünſcht ſei die Herren begrüßen zu dürfen Die Zahl
derer welche an dem großen Kriege theil genommen ſchmelze
zuſehends zufammen damit auch die Zahl derer die ſich in
ſchweren Kämpfen eine beſondere Auszeichnung erworben hätten
Da ſei es begreiflich und gut wenn die Veteranen fich zu
ſammenſchließen und Schulter an Schulter ſtehen um Königs
treue und Vaterlaudsliebe zu pflegen um einen Damm zu
bilden gegen Beſtrebungen die auf den Umſturz der ſtaatlichen
Ordnung zielen Deshalb wäre ihm die mit Gründung des
Bundes verbundeue patriotiſche Abſicht durchaus ſympathiſch
er könne gber nicht verſchweigen daß die thatſächliche Wirkung
dieſer Gründung eine unerwünſchte geweſen ſei

Letztere litte auch an einem inneren Widerſpruch von den
zur Zeit lebenden 18 bis 20,000 Juhabern des Eiſernen
Kreuzes hätten ſich nur 8000 dem neuen Bunde angeſchloſſen
Wie wolle man mit dem Gedanken einer Ordeusgenoſſen
ſchaft die doch ein untheilbares Ganzes bilde es in Einklang
bringen daß eine Gruppe derſelben ſich zu einem Souder
bunde abzweige Uebrigens fänden ſich nicht allein die Vor
ſtände ſondern auch zahlreiche Mitglieder der Krieger Vereine

weiterhin in England und

ausgedehntes Vorland das ſich von der rechtsliegenden
eingedeichten Marſch im Charakter nicht unterſcheidet obwohl
es doch hin und wieder noch den Fluthen ausgeſetzt ſein
mag fette Kleeweiden mit ſchwerfällig wandelndem Vieh
prächtige grüne Sagten die einzelnen dem aus Südweſt
deutſchland Kommenden ungewohnt großen Parzellen durch
ſchilfbewachſene Gräben von einander getrennt Und das
erſtreckt ſich nach Norden unendlich weit alles wie eine Tiſch
platte eben doch erfreuen das Auge die überall verſtreuten
ſchönen Baumgruppen der Dörfer Aeußerſt fruchtbar aber
reizlos lautet wohl das Urtheil über die Marſch reizlos
ja aber doch nur für den der für die intime Stimmung
für die den feuchten Ländern eigenthümlichen Licht und
Luftwirkungen deren getreue Wiedergabe den Gemälden der
Venetianer wie der Holländer und mancher Moderner einen
Theil ihres Reizes verleiht keinen Sinn hat Wie ich ſo
auf dem Elbdeiche dahinſchritt indeß der heiße Sommertag
auf dem grünen Lande lag ohne jedoch vorerſt die Lerchen
zum Schweigen zu bringen mein Blick bald ein altes ſtrohgedecktes Beſernhaus unter dem Schirm ſtattlicher Eſchen und

Pappeln bald eine Gruppe weidenden Viehes erfaßte und dann
in die Weite zu den in bläulichen zitternden Duft verſchwim
menden Häuſer und Baumgruppen flog da war mir ganz
holländiſch zu Muthe und ich erwartete faſt einen der alten

Maler in der Tracht des Barockzeitalters mit dem fröhlichen
Antlitz das die ſorglos heitere Laune verleiht auf dem Deiche
daherkommen zu ſehen um die Landſchaft zu konterfeien die
Menſchen ſeiner Gemälde würde er hier zu Lande am Ende
auch noch auftreiben Doch am NordOſtſee Kanal will freilich
die Gegenwart ihr Recht da ragen die das Ende der Molen
krönenden noch nicht vom Baugerüſt befreiten Leuchtthürme
empor da iſt die gewaltige Doppelſchleuſe in der ſoeben der
Aviſo Grille für die Kanalfahrt Toilette macht diesſeits
erblickte man die lauge Reihe der neuerbauten theilweiſe ſchon
bewohnten und die wettergeſchwärzten Arbeiter
baracken mit ihrer kleinen Holzlirche jenſeits die Bootſeeſtation
und das Hafenamt geſchmackvolle Bauten die no nicht ganz

tn ſind weiterhin den Bahnhof der Station Brunsbüttel
an meint daß hier beiden Seiten des Kanals eine neue

Stadt werde Raum ſei für hunderttanſend Menſchen
Jch glaube jedoch nicht daß Brunsbüttel es je ſo weit bringt
Hamburg und Kiel die das Hinterland haben werden es ſtets
niederhalten Doch kann es immerhin eine hübſche Mittelſtadt
v bis zwanzigtauſend Einw werden die gröder heben iche daher n Sie Wlhnenlhen die but

Unter dieſen Umſtänden erſchiene letztere als eine verfehlte
Schöpfung

Der Kaiſer hielte es für richtiger wenn die Jnhaber des
Kreuzes ihre patriotiſchen Beſtrebungen in den Kriegervereinen
in denen ſie ein weites Feld der Thätigkeit fänden zum Aus
druck brächten nicht aber in einem Bunde dem doch nur ein
Theil der Dekorirten

Endlich dürfe er der Kriegsminifter nicht unerwähut laſſen
daß er ſich mit der Nummer der Statnten des Vereins die
die Erlangung eines Ehrenſoldes für alle Beſitzer des Kreuzes
alen programmatiſch anſtrebe nicht befreunden könne

Das ſei zur Zeit nicht durchführbar gegenwärtig wäre mir
möglich die erwerbsnunfähig und hilfsbedürftig ge
wordenen Veteranen die keine Jnvaliden Wohlthaten erhielten
aus Reichsmitteln zu unterſtützen Dieſen Gedanken habe der
Kaiſer lange verfolgt und einer Anregung dazu nie bedurft Es
würde den Herren deshalb wohl auch verſtändlich ſein daß
eine ſolche aus den Kreiſen alter Soldaten den Kaiſer nicht
angenehm berühren könne zumal das von dem Bunde an
geſtrebte Ziel über die Grenzen des Erreichbaren hinaus
gegangen ſei und durch Erweckung unerfüllbarer den
die Erlaugung des Möglichen erſchwert habe Wenn hiernach

die Regiernng es ſich habe verſagen müſſen der Gründung des
Bundes eine Förderung angedeihen zu laſſen ſo hege ſie doch
nicht im mindeſten Zweifel an der Königstrene und Vater
landsliebe ſeiner Mitglieder es läge ihr auch vollſtändig fern
letzteren Kränkungen zuzufügen oder gutzuheißen wo ſie ihnen
von anderer Seite vielleicht zu Theil geworden iſt

Zur Währuugsfrage
Ueber die Stellung der badiſchen Regierung zur

Währungsfrage giebt wohl die Thatſache beredte Anskunft
daß die halbamtliche Karlsrnher Zeitung ihren Leſfern von
der neulichen Erörternng der Angelegenheit in der württem
bergiſchen Kammer unter der Ueberſchrift Eine erfreuliche
Währuugsdebatte Kenntniß giebt Befonders hervor
gehoben wird von dem Blatte noch daß zu den Gegnern des
Bimetallismus in der württembergiſchen Kammer faſt
ſämmtliche Vertreter der landwirthſchaftlichen Bezirke en
Von beſonderem Jntereſſe iſt ſicherlich die wachfolgende Mekdung
welche wir in der Deutfchen Sonntags Poſt finden Das
Blatt ſchreibt

Gegenüber anderslautenden Verſionen in der Preſſe ſind
wir in der Lage zu konſtatiren daß in den leitenden Kreiſen
der Reichsregierung die Abſicht Einladungen zu einer
Münzkonferenz ergehen zu laſſen in keiner Weiſe auf
gegeben worden iſt Wenn mehrfach darauf verwieſen wird
daß ein Theil der Einzelſtaaten dem Zuſammentritt einer
folchen Konferenz nichts weniger als ſympathiſch gegenüber
ſtehe ſo ſcheint überſehen zu werden daß die Befragung der
Einzelſtaaten nicht lediglich eine Sondirung derſelben bezweckte
wie ſie ſich zur Einberufung einer ſolchen Konferenz ſtellen
würden ſondern vor allem die Gewinnung eines Ein
verſtändniſſes darüber erleichtern ſollte in welcher Weiſe man
ſich auf einer eventuell zu berufenden Konferenz von deutſcher
Seite würde engagiren können

den Kanal nun vom übrigen Holſtein getrennt und gewiſſer
maßen zur Jnſel geworden ſind

Oſtholſtein genießt wegen ſeiner landſchaftlichen Schönheiten
im Norden Deutſchlands eines großen Rufes und wer die
liebliche Miſchung von Wald Waſſer und Hügelland kennt
aus der es namentlich die Gegend um Ploen und Eutin be
ſteht und die der berühmte Geologe Leopold von Bucch einen
natürlichen eugliſchen Park im größten Stil genannt hat der
wird dieſen Ruf berechtigt finden Auch Kiels Umgebung trägt
ſelbſtverſtändlich den allgemeinen oſtholſteiniſchen Charakter
wenn auch die Glanzpartien der holſteinifchen Schweiz nicht
hier liegen und ſo bietet die Kanalmündung bei Hoktenau denn
allerdings ein weit anderes Bild als die bei Brnusbüttel Jn
einer halben Stunde fährt man von Kiel zu Schiff nach
Holtenan hinaus und die lichtgrünen glitzernden Wogen der
ſchönen Oſtſeebucht die prächtigen Villen und der Wald auf
den Höhen am Hafen das rege Leben auf dem Waſſer das die
ſtolzeſten Kriegsſchiffe des dentſchen Reiches trägt ſtimmen zu
einem den Binnenländer gewaltig ergreifenden Geſammt
eindruck zuſammen Man könnte ſich ruhig anheiſchig machen
jeden Feind der deutſchen Marine im Binuenlande wenn es
ſolche noch giebt durch eine Fahrt auf dem kieler Bufen
bei ſchönem Sommerwetter natürlich zu bekehren Jch habe
mauche andere ſchöne und große Häfen geſehen Kiel kann ſich
mit den meiſten meſſen ſo z B mit Trieſt obwohl dort die
Berge höher ſind und das Meer dunkler iſt Am Kanal ſelbſt
iſt es ſo viel dort auch jetzt noch gearbeitet wird ſtiller als auf
dem Hafen Bewaldete und mit den landesüblichen Knicken
d h debuſchten Ackergrenzwällen geſchmückte Hügel ragen auf
Sagtland und Viehweiden auch hier aber alles von lieblicher
Mannigfaltigkeit Man kann zwar nicht an die ſchönſten
Rhein und Elbgegenden denken aber doch an manche andere
übſche Flußlandſchaft des deutſchen Mittelgebirges Die
ügei ſind zwar niedriger aber ſicher iſt ja für die Wirkung

der Berge nicht blos entſcheidend wie hoch ſie ſind ſondern
auch wo ſie ſtehen und in der norddeutſchen Tiefebene
imponiren auch ſchon Hügel Oſtholſtern iſt kein Bauern
land wie Dithmarſchen ſondern ein Herrenland hier
giebt es ſtattliche Landſitze und dichter gebantte Dörfer
und die Partie am Kanal bis zu der ſchon ſo oft abgebildeten
und beſchriebenen Hochbrücke von Levensau oder bis Rendsburg
der alten Grenzſeſſe des heiligen römiſchen Reiches deutſcher
Nation wobei man auch die größeren Waſſerflächen der vom
Kanal durchſchnittenen Seen ſieht dürfte unter die Zahl derte

urch Landſchaften aufgenommen werden die man als wohlhabender



Verſchiedene Mittheilungen
Zum Jagdſcheingeſetz iſt der Kommiſſionsberichtwnehe erſchienen Lana wird vorgeſchlagen Jagdſcheine

aus zuſtellen für den Umfang der Monarchie Landesjagdſcheine
m Preiſe von 20 für den Amtsbereich der ausſtellendenBehörde Kreisjagdſcheine für 10 M und außerdem gen

W aufeinander folgende Kalendertage Tagesjagdſcheine
r 3 M

Die Stadtverordneten in Barmen beſchloſſen die
n eb ung der Vorſchulen an den höheren Knaben

ulen
Die Strafkammer in Meſeritz verurtheilte den Amts

richter Wollenhaupt aus Bentſchen der vor einiger Zeit im
Croſchnitzer Wäldchen mit dem Amtsrichter Handtmann ein un
blutiges Piſtolenduell hatte zu 3 Monaten Feſtung Der
Diſtriktskommiſſar v Anderten erhielt wegen Kartelltragens 3
Tage Feſtungshaft während Handtmann der inzwiſchen von
Bentſchen verſetzt iſt der Poſener Zeitung zufolge vom Mili
tärgericht abgeurtheilt wurde

Marinenngchrichte Nach einer telegraphiſchen Meldun andas Oberkommando der Marine iſt S M S Marie
Kommandant Korvettenkapitän Credner am 16 Juni in Batavia
angekommen und beabſichtigt am 20 Juni wiederum in See zuch S S W lf Korvettenkapitän Kretſchmann beWbſichtigt an 22 Juni die Heimreiſe fortzuſetzen

Die NordOſtſee Kanal Feierlichkeiten

Bericht der Saale Zeitung
I

H L Kiel 16 Juni
Geſtern nachmittag ſind die drei amerikaniſchen Kriegs

ſchiffe eingelaufen und zwar der Panzerkreuzer New York
und die Kreuzer Columbia und San Francisco
Das letztere dient dem Geſchwader Chef Contre Admiral Kirk
land als Flaggſchiff Die deutſchen und die fremden Schiffe
begrüßten ſich gegenſeitig durch Salut und unter lebhaften
Hurrahrufen der deutſchen Matroſen nahmen die Schiffe den
ihnen zugetheilten durch kleine amerikaniſche Flaggen kenntlich
gemachten Platz im Binnenhafen ein Das Sternenbanner iſt
nicht oft im kieler Hafen vertreten Um ſo mehr iſt es erfreulich
daß die Vereinigten Staaten von Nordamerika ſich zur Ent
ſendung einer ſo ſtattlichen Macht entſchloſſen haben Vier große
Kreuzer von 2000 8000 t Deplacement moderner Bauart
werden die Vereinigten Staaten bei der Eröffnungsfeier ver
treten eines der Schiffe der Kreuzer Marblehead iſt be
reits in Hamburg eingetroffen

Heute morgen bot der Kriegshafen ein hochintereſſantes Bild
Als um acht Uhr wie üblich die Flaggenparade ſtattfand da
erſcholl vom San Francisco ein helles Hornſignal die deutſche
Kriegsflagge wehte im Vortop des amerikaniſchen Flaggſchiffes
und in demſelben Augenblick ſalutirte das Schiff die deutſche
Flagge mit 21 Schuß Von jenſeits traf alsbald die Antwort
ein das deutſche Schiff Mars hißte das Sternenbanner
ſalutirte es und begrüßte in gleicher Weiſe die aufgezogene
öſterreichiſche Kriegsflagge Dann ſetzte Mars die Flagge des
während der Nacht eingetroffenen kommandirenden Admirals
Admirals Knorr und laut und vernehmlich ſandte das Flaggſchiff
des Manövergeſchwaders Kurfürſt Friedrich Wilhelm den
donnernden Gruß weithin über die Föhrde Dann verſtummte
das Schießen und vom San Francisco ſchallte es herüber

Deutſchland Deutſchland über alles während von den deutſchen
Schiffen der Wind die Klänge der amerikaniſchen und öſter
reichiſchen Nationalhymne an das Land trug

Mittlerweile ward es lebhaft auf den Schiffen Ein reger
Signalverkehr entwickelte ſich und die kleinen bunten Signal
flaggen wehten luſtig im Winde bis ſie durch neue erſetzt
wurden Jm Laufe des Vormittags ſchiffte ſich der komman
dirende Admiral an Bord des Mars ein Beſuche wurden aus
getanſcht und zahlreiche Ruderboote und Pinaſſen durchquerten

das weite Waſſer der Föhrde Bald war der regſte Verkehr in
voller Blüthe wie er vorhanden wenn vieles zu beſchaffen und
zu beſorgen iſt F

Der Strom der Fremden ſchwillt von Tag zu Tag Zwar
ſind noch Tauſende von Stuben und möblirten Zimmern den ein
treffenden Gäſten reſervirt wohl glauben furchtſame Vermiether
daß noch Platz genug vorhanden bleiben würde aber jeder Zug
bringt neue Gäſte und wenn das Gros am Mittwoch und
Donnerstag eintrifft wenn erſt mehr denn 150 Paſſagierdampfer
ihre Menſchenfracht abgeſetzt haben und die aus Nord und Süd
und Oſt ankommenden Eiſenbahnzüge einlaufen dann wird es
eine Fülle werden die ſelbſt kühne Erwartungen übertreffen
dürften Schon jetzt weiſen die Perſonen und Schnellzüge volle
Wagen auf ſchon jetzt ſind die Dampfſchiffe oft überfüllt Wie
ſoll es in den nächſten Tagen werden Der Menſchenſtrom zieht
ſich durch die Vorſtadt und die Holſtenſtraße Die Polizei hat
daher um Stockungen zu vermeiden das Publikum durch An
ſchläge aufgefordert Rechts zu gehen während andere Anſchläge
in auffallender Schrift die beunruhigenden Worte zeigen Vor
Taſchendieben wird gewarnt Thatſächlich haben ſich hier ſchon
allerhand unſaubere Elemente eingefunden und die Warnung iſt
ebenſo berechtigt wie eine andere die Thüren der Häuſer ver
ſchloſſen zu halten Wohl iſt die kleler Polizei und Nachtwächter
mannſchaft vermehrt woh ſind allein aus Berlin über 200 Wächter
der Ordnung in Kiel und Holtenau eingetroffen aber Gelegenheit

und dieſe iſt reichlich vorhanden macht Diebe
Jn Holtenau iſt alles abgeſperrt Nur wer die beſte Legi

timation beſitzt ſich als eingeladener Preßvertreter des Deutſchen
Reiches ausweiſen kann erhält Zutritt Die Arbeiten auf dem
Feſtplatz ſind ſo gut wie beendet Es fehlt nur noch die letzte
Hand welche hier und da das für die Feier Nothwendige an
ordnet Die Tribünen bieten Plätze für viele Tauſende Das
Feſtterrain iſt von dem für das Publikum beſtimmten Raum ab
gekleidet und der Schlußſtein iſt mit friſchem Grün bekränzt
bereits an Ort und Stelle

Das Gros der fremden und ein großer Theil der kieler Be
völkerung ſoweit dieſe ſich jetzt damit befaſſen kann ſtrömt
tagtäglich hinaus an die Feſtſtelle und die kleinen föhrder
Dampfer reichen oft nicht aus für die Schaaren welche einer
Fahrt in dem Hafen zwiſchen den deutſchen und fremden Kriegs
ſchiffen von gewaltigen Dimenſionen hindurch erhebliche Geld
opfer bringen Zwar wird der Schiffsverkehr auf der Föhrde
an den Feſttagen beſchränkt ſein da man naturgemäß Unfälle
wie ſie bei ſolchem Andrang unvermeidlich ſind nach Möglichkeit
vermeiden will aber im Großen und Ganzen werden doch die
Dampſfſchiffsgäſte über Nichtbeförderung nicht zu klagen haben
Die Neue Dampfer Cömpagnie in deren Händen der ganze
Hafenverkehr liegt hat außer ihren etlichen zwanzig Dampf
ſchiffen noch ca fünfzehn große Paſſagierdampfer gechartert um
von ihren drei Brücken einen Dampfer nach dem anderen ab
zulaſſen und den Verkehr mit den an der Föhrde gelegenen Ort
ſchaften ununterbrochen ausführen zu können

An dieſer Stelle möge auch erwähnt werden daß der unter
dem Protektorate des Kaiſers ſtehende Verband deutſcher Brief
taubenliebhaber Vereine unter Leitung des kieler Vereins
Cimbria anläßlich der Einweihungsfeier ein Fliegen ab

Holtenau veranſtaltet U a ſind folgende Städte betheiligt Kiel
Hamburg Lüneburg Hannover Köln Gotha Apolda Elberfeld
Duisburg München Straßburg Auf Befehl des Kaiſers er
folgt der Abflug bei der Ankunft der Hohenzollern in Holtenau

am 20 Juni bald nach Mittag Es iſt dies das erſte Mal daß
im Gebiet des Reichskriegshafens Kiel Brieftauben aufgelaſſen

werden Der Flug dürfte da Hunderte von Tauben an dem
ſelben theilnehmen höchſt intereſſant werden

Die Reſtaurationszelte und Luſtbarkeiten ſind heute eröffnet
worden Die Sonntagsruhe iſt für den Nachmittag aufgehoben
und ſchon jetzt kurz nach Mittag tummeln ſich die Schaaren in
den Straßen in Erwartung der Dinge die da kommen ſollen

Ueber die feſtlichen Vorbereitungen in Hamburg wird von
dort folgendes gemeldet

Die alte Hanſaſtadt rüſtet ſich den Kaiſer und die Gäſte des
Reiches feſtlich zu empfangen Das geſchäftige Treiben das am
Hafen und in den Hauptſtraßen allwochentags herrſcht iſt heute
doppelt lebhaft Hier werden Flaggenſtangen errichtet und Guirlanden gewunden dort die Häuſer mil farbigen Stoffen und
friſchem Laub ausgeſchmückt Am Hafen drängen ſich Ein
heimiſche und Fremde um von dem Vollwerk aus die Kriegs
ſchiffe die hier ſeltene Gäſte ſind zu ſehen Dicht beſetzte kleine

er umkreiſen die ausländiſchen Aviſos Auf allen
chiffen wird eifrigſt geputzt die Handelsmarine will hinter den

Kriegsſchiffen nicht zurückſtehen Ueberall dieſelbe geſpannte
Thätigkeit nur unterbrochen durch beſorgte Blicke gen Himmel
Fühlt der Hamburger von der Waterkant ſich ſonſt nur wohl
wenn der Himmel grau und die Luft feucht iſt heute hat er
nur den einen Wunſch daß ſtrahlender Sonnenſchein den
Gäſten die Schönheit ſeiner Vaterſtadt noch deutlicher zeigt

Am Dammthor Bahnhof wo das Kaiſerpaar und die Fürſtlich
keiten am 19 d eintreffen iſt eine Doppelreihe von guirlandenumwundenen Flaggenſtämmen aufgepflanzt Perron und Warte

halle ſind mit Kränzen Fahnen und Wappen reich dekorirt
Neben dem eigentlichen Bahnhof iſt noch ein beſonders großes
Empfangszelt errichtet von außen hell leuchtend in weiß und
blau drinnen als prächtiger Blumengarten ausgeſtattet Hier
werden Bürgermeiſter Senatoren und drei Damen des Senats
Jhre Majeſtäten empfangen

Die Straßen welche der Kaiſer paſſiren wir ſind größten
theils als einheitliche Via r geſtaltet Maſtbäume mit
Guirlanden unter einander verbunden tragen reichen Flaggen
ſchmuck an den Knotenpunkten ragen baldachinartige Aufbauten
mit Emblemen und Bannern bis zu der Höhe des dritten
Stockwerkes der benachbarten Häuſer empor Einen beſondern
Eindruck wird die Straße Alterwall gewähren wo jeder
Maſtbaum aus einem Kranz von Tannenbäumen aufragt

Das Hauptintereſſe konzentrirt ſich naturgemäß auf die neu
e Alſterinſel auf welcher am Abend des 19 nach dem

Diner im Rathhauſe eine Feierlichkeit ſtattfindet Jnmitten der
BinnenAlſter wo ſonſt die Dampfer kreuzen erhebt ſich auf
unſichtbaren Pfählen eine größere Jnſel mit zwei vor
geſchobenen Klippenforts Das Grau der Felſen wird belebt
durch das Grün der angepflanzten Sträucher und größeren
Bäume Eine breite ſtattliche Landungsbrücke führt gerade auf
den Hauptbau zu eine reich dekorirte Feſthalle Zur Seite über
ragt das Ganze ein mächtiger Leuchtthurm altehrwürdigen
Stils mit freundlichem Erker und kleinen Fenſtern von ſeiner
Plattform ſoll abends ein Scheinwerfer den ganzen Kreis der
Ufer beleuchten Breite Wege Terraſſen mit Ausſichtsplätzen
und Pavillons umgeben die Baulichkeiten deren Eigenart allſeitig
bewundernd auerkannt wird Ebenſo eigenartig wie die Jnſel
ſelbſt ſind auch die Vorkehrungen für die Zuſchauer längs der
Alſterufer ſind auf den allbekannten ſchwarzen hamburger
Schuten roße Tribünen errichtet faſt im ganzen
Umkreiſe des Beckens Und andere Tribünen werden
oben auf den flachen Dächern der das Becken umrah
menden großen Häuſer erbaut So wird das Ganze wenn
Tribünen Fenſter und Dächer beſetzt ſind den Eindruck eines
Rieſen Amphitheaters hervorrufen

Von dem gewaltigen Zuzug der Fremden gewinnt man
auf dem Bahnhöfen ein kleines Bkld ſeit Mittag da ſich
das Wetter aufklärte wogten um die Alſter und am Hafen
von Stunde zu Stunde dichtere Menſchenſchaaren Schwerlich
iſt auch bei früheren Feſten eine ſo große Zahl von Ver
tretern der Preſſe zuſammengeſtrömt Schon bei einem zwang
loſen geſelligen Beiſammenſein im Kaiſerhof zu Berlin hatten ſich
geſtern abend über 100 Verteter der in und ausländiſchen Preſſe
zuſammengefunden Heute brachte ein Extrazug eine noch größere
Zahl aus Berlin hierher Der Senat hatte Wagen bereit ſtellen
laſſen nm jeden nach ſeinem Quartier zu führen Jetzt da die
Poſt abgeht ſammeln ſich auf Einladung des hamburger Preß
ausſchuſſes die Preßvertreter zu einem Empfangsabend in dem
reizend aus geſchmückten und herrlich auf Pfählen in der Anßen
Alſter ruhenden Reſtaurant Alſterluſt von dort aus wird am
ſpäten Abend eine Fahrt zur Alſter Jnſel und zu der Probe
beleuchtung der ganzen Anlagen unternommen

und gebildeter Deutſcher in ſeinem Leben einmal geſehen haben
muß Sie gliedert ſich den oſtholſteiniſchen landſchaftlichen
Berühmtheiten dem Ugleiſee dem Kellerſee an deſſen Borden
Voſſens Luiſe ſpielt dem Schwentinethal und eben dern
Prachtſtück des Kieler Hafens ſo natürlich an daß nicht leicht
jemand der nach dem Norden kommt verſäumen wird den
Kanal auf der nicht ſehr langen Strecke zu durchfahren
Hamburg Lübeck Ploen Preetz Kiel Holtenau Rends
burg Neumünſter Hamburg wird die empfehlenswertheſte
Route ſein und man wird gut thun nach den Eröffnungs
feierlichkeiten zu reiſen

Noch einige andere ſchöne Punkte am Kanal wären zu
nennen wie etwa Burg in Dithmarſchen deſſen Beſuch man
mit einer Fahrt von Hamburg elbabwärts etwa nach Helgo
land verbinden könnte Andere Strecken wo es durch Moor
und Haide geht ſind für manchen Beobachter doch nicht un
intereſſant Jch ſah den Kanal zum dritten mal bei der
Hochbrücke von Grünenthal oder Grünthal plattdentſch Grön
dal wo er einen mächtigen Eiderrücken durchbricht den Haide
rücken der ehedem die e Verbindung zwiſchen Dith
marſchen und dem übrigen Holſtein bildete da ſich von hier
nordwärts zur Eider und ſüdwärts zur Elbe ſumpfige Fluß
thäler hinzogen die nicht einmal eine Landſtraße überſchritt
Hier geht der Blick weit ins Holſtein und Dithmarſchenland
hinein man ſieht den Kirchthurm von Meldorf der nur eine
halbe Stunde von der Nordſee entfernt liegt Die Gegend
iſt einförmiger wie bei Holtenan aber doch nicht ohne Wald
und Knicke Jn der Nähe liegen das alte Kirchdorf und neue
Bad Albersdorf faſt ganz im Walde und das ſchöne
Hanerau wo Theodor Storm ſeinen Lebensabend verbrachte
und ſtarb

Aber noch habe ich über den Kanal ſelbſt faſt nichts geſagt
Wie er geworden welchen Scharſſinn welche Thatkraft welche
Arbeitsleiſtungen es erforderte bis er geworden das dar
zuſtellen erfordert große techniſche Kenntniſſe gebe hier

nur was ein Laie ſieht und was man wiſſen muß um eine
leidlich klare Anſchauung zu erhalten Da iſt es nun gewiß
daß jeder der den Kanal zuerſt erblickt enttäuſcht ſein wird
Man weiß ja genau wie viele Meter er in der Breite mißt
aber als Verbindung zweier Meere als künftige große Welt
verkehrsſtraße zwingt er der Phantaſie ohne weiteres einen

ößeren Maßſtab auf als den von anſtändigen deutſchen
ebenflüſſen wie Main Saale uſw hergenommenen und doch

iſt gerade der der richtige ja jene Nebenflüſſe erſcheinen ſtellen
weiſe bedeutend breiter Jch weiß nicht wie breit der Main
bei Frankfurt iſt aber meinem Eindrucke nach erreichen ihn
nur die Ausweicheſtellen des Kanals das gewöhnliche Bett
reicht nicht heran und ſo ſieht man einen verhältnißmäßig
ſchmalen Streifen Waſſer ſich durch grünes Land hinziehen
von dem man gar nicht recht glauben kann daß er eine Welt
fahrſtraße ſei Der erſte ankommende Dampfer belehrt einen

richtiger und Holſtein denn Dilhmarſchen gehörte nicht dazu

freilich eines beſſeren und eben die fahrenden Schiffe die jetzt
noch ſpärlich ſind werden dem Bild des Kanals die Vollendung
geben Da ſieht man denn daß 64 Meter doch etwas ſind
und die meiſten deutſchen Flußdampfer doch nicht viel bedenten
Wie ſtark übrigens die Enttäuſchung der Phantaſie in den
meiſten Köpfen gewirkt hat erkennt man daraus daß man am
Kanal ſelbſt eifrig davon redet er ſei zu ſchmal obwohl doch
jetzt ſchon genug große Dampfer durchgefahren ſind Am
Kanal entlang führen zu beiden Seiten Fußpfade an denen die
Telegraphenſtangen ſtehen und die Lampengeſtelle für die elek
triſche Die Entfernungen ſind alle Zehntel
kilometer durch Meilenſteine angezeigt auch gehen in regel
mäßigen Abſtänden Treppen zum Waſſer hinab Es wird
natürlich einmal einen großen Reiz haben am Kanal entlang
ſchreitend das Leben auf ihm zu beobachten das ſich bei faſt
100 Kilometer Länge allerdings einigermaßen vertheilen muß
Viel Schatten hat man da zwar nicht aber wenigſtens weht
es kühl vom Waſſer heranuf ſo daß ich z B an einem heißen
Tage eine Strecke von drei Kilometern ſchnell genug abſchritt
Das bei weitem Sehenswertheſte am Kanal werden aber auch
wenn der Verkehr auf ihm im vollen Gange iſt die Brücken
und Schleuſen bleiben namentlich die letzteren Die Bruns
büttler z B iſt ſicher eines der bewunderungswürdigſten Bau
werke Dentſchlands und wer anf ihrem mächtigen Mittelbau
zwiſchen den beiden Plattformen geſtanden und von ihm zur
Elbe hinübergeblickt hat der hat einen Eindruck fürs Leben
empfangen Jch könnte mir ſehr wohl denken daß ſich jemand
eigens zu dem Zwecke in Brunsbüttel anſtedelte um täglich
an der Schleuſe das Durchlaſſen der Schiffe zu beobachten
und den internationalen Verkehr der ſich dabei entwickeln wird
Reutiers die ſich langweilen ſeien vor allem auf die günſtige
Gelegenheit anfmerkſam gemacht

Daß der Kanal im übrigen auf die Gegenden die er durch
ſchneidet einen beſonders ſtarken Einfluß üben werde glaube
ich kaum Wie geſagt eine Stadt Brunsbüttel wird wohl
ans dem Kirchdorfe entſtehen aber daß es mit amerikaniſcher
Geſchwindigkeit in die Höhe wächſt iſt bei dem Charakter
unſeres Volkes und zumal des ſchleswig holſteiniſchen Stammes
nicht anzunehmen es ſei denn daß die Spekulation gewaltige
Anſtrengungen machte Kiel und etwa noch Rendsburg
werden auch gewinnen aber die Fortentwickelung der erſt
genannten Stadt war auch ohne den Kanal geſichert und daß
ſie je eine Nebenbuhlerin Hamburgs werde iſt nicht wahr
ſcheinlich Kiel wird unſer Toulon Hamburg unſer Marſeille
bleiben Die ganze Provinz Schleswig Holſtein bekanntlich
eine vornehmlich Landban und Viehzucht treibende hat nun
d durch den Kanal noch eine erhöhte Wichtigkeit für das
Reich erlaugt und kann ſich jetzt vor allen deutſchen Landen
ihrer Weltſtellung rühmen aber ihre Bevölkerung wirdzweifellos im großen Ganzen die alten Bahnen weiter wandeln

Hier und da ein Hotel ein Miethshaus ein Kanfladen ein
induſtrielles Etabſiſſement mehr aber die dentſchen eng

werden ſicher auch in hundert Jahren noch grüne Ackerbreiten
und wandelndes Vieh neben ſich haben und nicht Fabriken Zu
deren Entſtehung fehlen hier die natürlichen Vorbedinginigen
die mineraliſchen Bodenſchätze

Ueber die kommerzielle und ſtrategiſche Bedeutung des
Kanals haben die Zeitungen alle möglichen ſtatiſtiſchen und
andere Notizen bereits gebracht ſie lehrt ein Blick auf die
Karte Daß die Verbindung der Nordſee und Oſtſee die
größte nationale That im neuen Deutſchen Reiche iſt unterliegt
danach keinem Zweifel Welche Bedentung eine ſolche Ver
bindung haben werde haben ja auch ſchon vor Jahrhunderten
die beſten Fürſten die über das meerumſchlungene Land ge
herrſcht vorausgeſehen wie auch die Handelsherren der Hanſa
Gerade vor 500 Jahren ſchufen Hamburg und Lübeck die erſte
Verbindung den Reckenitz Kangl zwiſchen Elbe und Trave dann
wollte der letzte Schaumburger Herzog Adolf VIII von
Schleswig Holſtein 1448 Alſter und Beſte alſo wieder Elbe
und Trave verbinden und Hamburg führte ſpäter ſeinen Plan
aus Der holſteingottorper Herzog Adolf der Eroberer
Dithmarſchens wandte ſich 1571 mit einem Kanalban an
Kaiſer Maximilian II aber das ſinkende alte Reich hatte
freilich für große Entwürfe nichts übrig Wallenſtein trug
ſich als er im deutſchen Norden die erſte Macht darſtellte
gleichfalls mit Kanglplänen wie auch ſein Geguer Chriſtian IV
von Dänemark der durch das däniſche Nationallied gefeierte
Seeheld und ſelbſt Cromwell s durchdringender Blick flog
hierher Jn derſelben Zeit wollte Friedrich III Herzog von
HolſteinGottorp den Welthandel niederabwärts leiten und
ſandte jene berühmten Geſandtſchaften nach Rußland und
Perſien die durch die Reiſebeſchreibung des Olegarius und die
Theilnahme des Dichters Paul Flemming bekannt geblieben
ſind Das vorige Jahrhundert vollendete den Eiderkanal
1777 1785 das unſerige war überreich an Projekten von

denen das des preußiſchen Geheimen Oberbauraths Lentze
1864 überarbeitet durch den hamburger Kaufmann H Dahl

ſtröm bekanntlich zur Ausführung gelangte Wie ſo oft
ward durch die Hohenzollern That was Jahrhunderte er
ſtrebt die Vollendung des Kanals iſt für ewige Zeiten mit
den Namen Wilhelm I und Wilhelm II verknüpft Der
Erlaß Kaiſer Wilhelms I an den Reichskanzler den Kanal
bau betreffend erging am 19 Okt 1883 und am 3 Juni
1887 erfolgte der Spatenſtich Wenn nun am 23 Juni vor
mittags 11 Uhr Kaiſer Wilhelm II in der Dreikaiſer
gedächtnißhalle des Leuchtthurms von Holtenau feierlich den
Schlußſtein einfügen wird dann wird mächtiger Geſchütz
donner es den harrenden Tauſenden an der Kieler Bucht und
der Telegraph es der ganzen Erde verkünden daß Deutſch
land allezeit gewillt iſt ſeine ſchwer errungene Stellung in
der Welt nicht blos mit den Waffen ſondern auch durch große
e im Dienſte des Kulterfortſchritts zu behaupten und zu
feſtigen

liſchen und ruſſiſchen Dampfer die durch den Kanal fahren

m



Norddeutſche Lloyd hat den Mitgliedern des Reichsges t Vertretern der Preſſe aus Anlaß der kieler Se
ielen Einladungen zur Fahrt mit den Schnelldampfern Kaiſer
Wilhelm und Trave von Kiel um Kap Skagen nach
Hremerhaven zugehen laſſen an welche ſich am 24 abends auf
Einladung des Senats der Stadt Bremen eine angloſe Zu
ſammenkunft im Bremer Rathskeller anſchließen wird Für die
Rückfahrt der Reichstags und Preſſe Mitglieder von Vremen
nach Berlin wird in der Nacht vom 24 zum 25 Juni ein Son
derzug zur Verfügung geſtellt der 12 Uhr 30 Minuten nachts
von Bremen abfahren wird Die Fahrroute iſt Bremen Han
nover Lehrte Stendal Berlin mit Aufenthalt in Hannover und

endaln der Kanalfeier werden ſich aus der Freiſinnigen
Volkspartei betheiligen die Reichstagsabgeordneten Ancker
Veckh Bohn Buddeberg Caſſelmann Fiſchbeck Göllner Dr
Otto Hermes Dr Langerhaus Lenzmann Lüders Dr Müller
Sagan Munckel Pfüggr v Reibnitz Ritter Merſeburg Schmidt
Elberfeld Schmieder Dr Schneider und Weiß Von den Ge
nannten werden Schmidt Elberfeld als erſter Vizepräſident des
Reichstags Dr Otto Hermes als Schriftführer und Dr Langer
hans als n ääeh im Reichstage auch an dem

eſteſſen des Senats im Rathhauſe zu Hamburg theilnehmenl herbem werden von den Landtagsabgeordneten der Freiſinnigen

Volkspartei Abg Hugo Hermes und Abg Worzewski an der
Kanalfeier theilnehmen und zwar Abg Worzewski als n
führer des Abgeordnetenhauſes auch an dem Feſteſſen im Rath
hauſe zu Hamburg

Paris ſcheint ſich gantit lebhaft für die kieler Feſte zu
intereſſiren Anſtelle der wenig freundlichen Stimmung der
letzten Wochen ſcheint eine gewiſſe zurückhaltende Neugierde ge

treten zu ſein Die meiſten großen Blätter wie Temps und
Debats veröffentlichen ſchon täglich ſpaltenlange Artikek ihrer

nach Kiel und Hamburg entſandten Mitarbeiter worin die Feſt
vor tung als großartig und kaum dageweſen geſchildert
werden Auf den Boulevards ſchreien die Camelots das kieler
Feſwn rn mit Bildern des Kaiſers Bismarcks Napoleons I

un ausDie Witzblätter ſind natürlich ſehr aggreſſiv und zeichnen die
Mitglieder des franzöſiſchen Kabinets und den Botſchafter Her
bette in allerhand dienſtlichen Verrichtungen beim deutſchen
Kaiſer Das Petit Journal rin ein kolorirtes Bild anf
dem man zwei Jungfrauen Elſaß und Lothringen an dem feſt
lich re ieler Hafen weinen ſieht

Die Verleihung der Kette zum ruſſiſchen Andregsorden an den
Präſidenten der franzöſiſchen Republik el Faure wird 38,00
übrigens wie vorauszuſehen war im Figaro als ein poli
tiſches Ereigniß von der höchſten Wichtigkeit bezeichnet welches
den Empfindlichſten unter den Franzoſen zeige daß Frankreich
in den Gewäſſern des Kanals von Kiel nicht allein und ſſolirt
ſein werde Zugleich wird auf den feierlichen Apparat hin
gewieſen mit dem die Ueberreichung des Handſchreibens des
Zaren ſowie die Verleihung der Kette zum Andreasorden er
ſog ſoll mit der zugleich die Großkrenuze aller anderen
ruſſiſchen Orden überreicht werden da die höchſte Klaſſe des
Andreasordens eine ſolche Auszeichnung einſchließt Den Diplo
maten liegt es ob, bemerkt der Figaro in einem erſten ArtikelDer Zar und Frankreich, aus dieſen beabſichtigten Zuſammen
treffen mit den kieler Feſten die nicht minder beabſichtigten
Konſequenzen zu ziehen die es geſtattet Uns kanns nur ſehr
angenehm ſein daß kg Franzoſen durch ein ruſſiſches

7 von ihrem Verdruß und ihren Beklemmungen be
re en

Slottenplan des
Die beiſtehende Skizze veranſchaulicht die Lage der deutſchen

und fremden Geſchwader die ſich zur feierlichen Schlußſtein
legung im Kieler Kriegshafen vereinigen Aus der Zeichen
erklärung oben links im Bilde geht alles Nähere hervor ſo daß
die Schiffe der fremden Nationalitäten ebenſo wie die deutſchen
Kriegsſchiffe deutlich zu erkennen ſind
Der Platz der Schlußſteinlegung an der Kanalmündung be

findet ſich links in unſerer Zeichnung Jhm gegenüber ankert
die kaiſerliche Yacht Hohenzollern umgeben von den in weitem
Bogen gruppirten Flaggſchiffen der fremden Geſchwader Un
mittelbar neben dem Feſtplatze am Südufer des Kanals hat das
Panzerſchiff Prinz Waldemar Platz gefunden Jn langer meiſt
vierfacher Reihe erſtrecken ſich von der Yacht Hohenzollern aus
nach Norden und Süden die in ihrer mannigfaltigen Zuſammen

Kieler FJafens
ſetzung hochintereſſanten Geſchwader der fremden Kriegsſchiffe
hinter denen im rechten Theil des Hafens nur eine ſchmales
Hafenfahrwaſſer freigelaſſen wird die kleinſten Schiffstypen ſind
nahe am Oſtufer vor Anker gelegt
Die des Geſchwaders kann auf Grund der

zahlreichen in den Zeitungen gemachten Mittheilungen als bekannt
vorausgeſetzt werden Die große Anzahl von Kriegsſchiffenunter denen die ſchwerſten überhangl auf dem Waſſer ſchwimmenden

Kriegsſchifftypen vertreten ſind läßt erkennen eine wie außer
ordentlich geräumige Rhede der Kieler Kriegshafen bildet die
noch dazu in ganz hervorragender Weiſe gegen alle Unbilden
ſtürmiſcher Witterung geſchützt iſt Dieſe Thatſache wird nicht
e auf Fachleute wie auf Laien einen bleibenden Eindruck
zu machen

o
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randen burg Empress of India Hoche

Pfeil
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Speedy
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Börse zu Halle aw 18 Juni
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt

FPrelee t Anssohluss der Alaklergebühr für 1000 kg neito
Weizen matt 138 149 M feinster märkischer über Notiz

Rauhweilzen 140 148 M
Roggen matt 135 138 M
Gerste Branu DM Futtergerste 115 125 M
Hakfer rubig 128 143 M
Mais amerſkavischer Allxed 127 132 M Donaumal

132 145 M

Raps M Somwerrübsen NViktoria 137 153 M
Preise für 100 kg netto

Kümmoel ausschl Sack 57 59 M 81ärke einschl Fass
Mallegehe prima Weizenstärke gefragt bei knappen Vorräthen
37,50 39,50 nach Quulität bezahlt M aisstür ke einschl Fass
Ffra t 35,00 36,00 M Lin gen ohne Handel Bohnen ohne
dandel Kloesagten Rothklee Mohn blavohne Handel
Futterarti Futtermehl 12,00 13,00 M

Prbsoeny

rau Mel fest
seg onkleise 8,50 9,25 A Weizonschalon 8,00 bis500 N Werzongrioekleſe 7,75 8,25 D MAntzakeime

hello 7,75 8,50 AI dunkle 6,25 7,00 I Ooeolknehen
9,00 9,50 M

Malz 25,00 27,00 M Räb öl 47,25 M
Petroleum 24,00 A Solaröl 0825/309 13,00 II
e 10,000 ILiter Proz ruhig Kartollol mit 50 BlVerbrauchsabgabe 59,20 m 70 I Verbrauchsabgabe

39,40 Rüben MWeizenmehl 00 brutto inel Sack 22,50 23,50 M Roggen
mehbhl 01 brutto inel Sack 21,00 22,00 M

Getreide
Hamburg 17 Juni Weizen loco matt holsteinischer loco neuer

152 162 Roggen loco matt mecklenburgischer I0eo0 neuer 148 152
russischer loco ruhig loco neuer 94 96 Hafer matt Gerste matt

Stettin 17 Juni Weizen matt loco neuer 150 156 per
Juni Juli 153,00 r Sept Okt 155,50 Roggen loco matt 125 132
per Juni Juli 129 50 per Sept Okt 134 25 Pomm Hafer loco 116 122

Wien 17 Juni Weixen per Mai Juni 7,28 Gd 7,33 Br per
Herbst 7,41 Gd 7,43 Br Roggen per Mai Juni 6 33 Gd 38 Br pererbet 6,40 Gd 642 Br Hafer per Mai Juni 6,63 Ga 6,60 Br per
Herbst 620 Gd 6,22 Br

Pest 17 Juni Weizen matt per Herbst 7,21 Gd 7,23 Br
per Mai Juni 7,20 Gad 7,21 Br Roggen per Herbet 6,08 Gäd 6,09 Br
Hafer per Herbst 5,95 Gd 5,96 Br

Anlaß gaben

Platz angewieſen erhält das läßt tief blicken

bei Feſtſetzun

Hamhburg 17 Juni Kaffee still Vmsatz BaeleRun a Da urg 17 Je Firma Joswich u Comp
eo average Santos per Jun J r 8 2 Der722, per März 72 Ruig er St e per
DBambure 17 Juni Nachmiltagsbericht Good average Santos

per Juni 74, per Sept 74 per Dez 725, per März 72 Behauptet
am v v r 5277 6 r e r Hamb Firmaos wich u Comp Kaffee good average Santos per Juni 74u 77 Dez a tet 10 ung t ber Se
Havre 17 Juni Vorm r 30 Min Bericht der HambFirma Peimanv Ziegler u Com Kaffee good ar ferJimi 92 75 per Sept 9225 per Dez 209,50 Kaum behauptet

Amsterdam 17 Juni Java Kaffee good ordiuary 53
Spiritus

Stettin 17 Juni Spiritus loco matter mit 70 M Konsumsteuer
Posen 17 Juni Sviritus loco ohne Fuass 50er 57,20 do loeo ohne

Fass 70er 37,40 Schwach
Nordhausen 17 Juni Privatnotirung Branntwein 45 Vol

kür 100 kg ohne Fass ab Brennerei 62,00 64,60 desgl 40 Vol
57,00 59 00 M

Breslau 17 Juni Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbraurhs
ahgaben per Juni 57,80 do do 70 I Verbrauchsabgaben per Juni
37,90 do do

Hamburg 17 Juni Spiritus schwach per Juni Jali 21 Br
per Juli Aug 21 Br per Aug Sept 21 Br per Sept Okt 21 BrT a ris 17 Juni Schlusshericht Spiritus fest per Juni 31,50
per Juli 31,75 per Juli August 31,75 per Sept Dez 32,50

Wollmärkte
Leipzig 17 Juni Die Zufuhren waren geringer als im vorigen

Jahre und steliten sich auf etwa 10,000 kg Rückenwäsche erzielte bis
r ungewaschene Wollen 3 bis 4 M höhere Preise als im vorigen

abre
Arnstadt 17 Juni Zum heutigen Wollmarkt waren etwa

400 Centner Wolle aufgeſahren die alsbald für gute Preise Abnehwer
fand Es wurden für den Centner 95 110 M gezahlt

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 13 Juni
r

e

Zins inDividende Kurmnotiz
l für S iermin kuss

Hallesche 49/0 Sladt Anl von 18822 u ito 4 102,25 0
3 Theater Anl von 1884 u o I 102 9

22 3 Sladt 1886 h u o 3 102,30 6055 o e 1892 m u 32 102,30 6Akener 3 19 w U u i 2 101,50 0Erlurter 3 19 u 0 3 102
Naumburger 3 101,80 6Landsehii 3 Central Pfandbriete ru V 3 h 191 0
Sneltischegöſgländschaftl Pfandbriele l u 4

25 3 25 23 25 m u 3 102 a49 Provinzial Anleihe Versch 4 104 6
v 31/40 v ru z 3 102,50Knappsechalfts Berulsgenossenschatt

400 Anleie u 4 104 60Unstrut Reg 3 Bretl Nebra Hru 3 103,50 B
Cröllw Papierſabr 49/0 Hyp Anl u 4 101,75 60F Zimmermann Co Masch 490 H A 4 102,60
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl ru 4 101 0Körbisdorf Zuckerfabrik 495 u hol 4 102,25 b
Ludwig II Gewerkschaft v rn 4 101Naumburger Brauukohblen Hru J 4 10060
Waldauer Brannkohlen 4 u o 104Jehs Thiiz Braun V chldv u i 4 l 105 0Werschen Weissenf Brk 4 ru h 4 105,50Zeitzer Paraff u Solarölkabr 590Sohuldv rückz à v e 5 u 5 1860
Hallesche Bankvereins Aktien 1894 7 h 5 152,25 0Spar u Vorschuss Bank Aktien 1894 3 p 4 89Cönnern Malzfabrik Aktien II89394 6 i 5
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189394 4 4 141 6
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189394 1 4
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 1893941 o ö 4
Feldsechlösschen Brauerei Aktien 189394 3 ih o
Glauzig Z uckerlabrik Aktien 189394 e e 4
Hallesche Alaschinenfabrik Aküen 189428 t 4 3681
Hallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 4Hildebraud sche Mlühlenwerk Aktien 18983195 6 4 163
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189495 0 4 31026
Laudsberg Malzfabrik Aktien I89394 6 n 5Naumburger Braunkohlen Aktien 1884 s 12 4 146
Niemberg Malzfabrik Akiien 189394 4 4 86 6Paekhofs Aktien 1603 4 S 4 65 6Säechs Thür Braunk St Aktien 1894 5 4123 BSächs Thür Braunk St Pr Aktien 1894 5 h s 123,25 0
Waldauer Braunkonlen St Aktien I1893194 4 4 104 6
Werschen Weissenf Braunk St Akt 1893941 12 41866 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189394 20 1
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 1893 94 4 4
Zuckerraffinerie Halle Aktien 189394 12 o 149 B
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohneZs c zKonsolidirte Plännerschaſt Kuxe v 196 09

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
cin Stück

Letzte Nachrichten
Berlin 17 Juni Den Abgeordneten ging geſtern früh aus

dem Reichsamt des Jnnern die Tafelordnung für das am
nächſten Freitag ſtattfindende Feſtmahl in der großen dazu be
ſonders hergerichteten Feſthalle in Kiel zu Dieſe Tafelordnung
ſoll gleichzeitig auch als Legitimation zum Eintritt in die Feſt
halle dienen Bei der Feſtſetzung der Tafelordnung die wohl
im Reichsamt des Jnnern vorgenommen iſt ſind wie man
der Volksztg ſchreibt nun ganz wunderbare Dinge paſſirt die
geſtern früh im Abgeordnetenhauſe zu lebhaften Geſprächen

Nach welchen Grundſätzen die Vertheilung der
Plätze erfolgt iſt darüber wußte man in Abgeordnetenkreiſen
Befſtimmtes nicht Wohl aber machte es überall das größte Auf
ſehen als man erfuhr daß der Abg Eugen Richter einen Platz
unmittelbar neben Ahlwardt haben ſollte Bemerkt ſei hier
bei daß es die Tafel 16 iſt an der dieſe beiden Herren
nebeneinander ſitzen ſollen und die am anderen Ende der Halle

alſo von der Haupttafel am weiteſten entfernt aufgeſtellt
iſt in der unmittelbaren Nähe des Orcheſters Nun kommt aber
etwas hinzu was die Sache noch beſonders unverſtändlich macht
Abg Richter hat nämlich von vornherein ſeine Theilnahme an

den Feſtlichkeiten in Kiel abgelehnt und nur die für Hamburg

zugeſagt reſp angenommen tburg abgelehnt Daß es nun geſchehen konnte daß er gleichwohl
Jndeß ſpäter hat er auch für Ham

der Seite Ahlwardt s ſeinen
Uebrigens

S ſich We der Finanzminiſter Miquel als ihm der Abg
ickert im Abgeordnetenhauſe gelegentlich dieſe Angelegenheit

mittheilte und ihm die Tafelordnung zeigte dahin ausgeſprochen
daß auch er es nicht in der Ordnung finde Richter neben Ahl
wardt zu ſetzen und daß Herr v Boetticher es ſicherlich abändern
würde ſobald er darum angegangen werden würde Das iſt
allerdings gar nicht mehr nöthig da Richter an den betreffenden
Feſtlichkeiten überhaupt nicht theilnehmen wird Auch ſonſt ſind

der Plätze noch ſonderbare Dinge vorgekommen
So ſat der Abg Dr Otto Hermes ſeinen Platz zwiſchen zwei
Antiſemiten bekommen und zwar ſoll an der einen Seite Herr

unter den Feſttheilnehmern an

Jskraut und auf der anderen Seite der Antiſemit Hirſchel ſitzen
ette Zufälle

Straßburg i 17 Juni Der hier tagende 6 Ver
bandskag ver elſaß lothringiſchen Gewerbevereine
ſprach ſich für die Errichtung von obligatoriſchen Hand
werkerkammern in den Reichslanden aus die unabhängig
von der Organiſation des en im Reiche erfolgen ſolle
Ferner trat er für den fähigungsnachweis für eine Be
ſchränkung der Fern zum Hauſiren auf Arverär
und Produzenten ſowie für ein Hauſirverbot an Sonn in

Feiertagen ein



Strümpfe
M Strümpfe zum Anfſtricken

Strohſicke Süäcke und Planen Schlaf und Pferdedecken empfiehlt billigſt

Fulius Bacherin nur ansprobirt guten
Qualitäten

Socken von billigſtem bis hoch

BPinatiges Specècl Geschäft
in Skrumpfwagren Tricotagen u Garnen

feinſtem Genre

Längen
daher allergröſtte Leiſtungsfähigkeit

in größter Auswahl
zur außerordentlich

werden angenommen und prompt und billigſt ausgeführt

Albin Barth Große Ulrichſtraße Nr 32

empfiehlt

billigen Preiſen

Die Liehlingszeitung

jedes Reiſenden u Kurgaſtes
iſt bekanntlich das täglich 2 mal als Morgen und Abenda ne über gen Deutſchland und auch im Aus
land verbreitete Berliner Tageblatt und Handels
Zeitung mit Effecten Verlöoſungsliſte nebſt ſeinen
werthvollen SeparatBeiblättern Jlluſtr Witzblatt VTKbelletr Sonntagsblatt Deutſhe Leſehalle feuill
Beiblatt Der Zeitgeiſt Mittheilungen über Land
wirthſchaft Gartenbau und Hauswirthſchaft und
der neuhinzugekommenen DTechniſchen Rundſchau
Dieſe reichhaltigſte große deutſche Zeitung kann daher allen

IIoteliers Restaurateuren Conditoreien Cafés

zum Abonnement während der Bade und Reiſeſaiſon be
ſonders empfohlen werden Preis 5 Mk 25 Pf vierteljährlich

ür Kurgäſte beſteht auch ein Wochenabonuement wodurch4 ihnen Lwögicht iſt das Berliner Tageblatt auf jede be
liebige Zeitdauer unter Kreuzband zu beziehen Gegen
Franko Einſendung von 90 Pfo pro Woche für Deutſch
land und Oeſterreich Uugaru 1 Mk 20 Pfo für die
Schweiz und für alle zum Wellpoſtverein gehörigen Staaten
überſenden wir das Verliner Tageblatt einmal täglich franko
unter Krenzband Vei täglich zweimaliger Zuſendung be
trägt das Abonnement für Deutſchland und OeſterreichUngarn1 Her 10 Pfg pro Woche für das Ansland 1 Mk
50 Pfg pro Woche Den entſprechenden Abonuementsbetra
beliebe man mit der Veſtellung in Briefmarken oder dur
Poſtanweiſung der unterzeichneten Expedition zu übermitteln

Expedition des Herliner Tageblatt Berlin W

Im nächſten Quartal erſcheinen die beiden hochintereſſanten Z
und ſpannenden Romane

G von Stoekmansz Tod und Leben ad
Dantschenko Auf verſchiedenen Wegen

Saiſon Ausverkauf
Um meiner werthen Kundſchaft ſtets mit Neuheiten dienen

n e Reſtbeſtände meines Sommerlagerskanfe diein Anzügen Haveloeks IIosen Kinderanzügen und dergl S e
ſowie die Sommerbeſtände des Stofflagers zur Anfertigung nach
Wenaſt zu bedentend ermäßigten Preiſen Billige Preiſe aber nur S

gegen Kafſe SOtto Knoll
Leipziger Str 87 part u 1 Etage

Wissen Sie
woher in den meiſten Fällen das vorzeitige
Altern das Welken und Schlaffwerden der Haut
kommt Faſt ganz allein von dem GebrauchS der ſchlechten billigen Füllſeifen

t

unwillkommenen Altersboten ſernhalten wollen
nur die beſten Seiſen namentlich die milde
reine feitreiche Doering s Seife mit der
Enle Sie bewährt ſich wie keine andere als

das beste Mittel zur PHege der
HUaut und ihrer Conservirung

W Käuflich überall à 40 Pfg

h

Depeſche aus Berlin
Marienburger Geldlotterie

ſtatt Hanptgewinn 90,000 Mk ohne Abzug 1 Loos 3 Mk
Porto und Liſte 30 Pfa

Wiesbndener Loose 1 A Schneldemühler PIerde
100se I A 11 Stück 10 Porto und Liſte je 30

Richard schröckel
Für den Anzelgenthbell verantworllich W Könlg in Halle

e
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Verwenben Sie darum wenn Sie die obigen 57 e

4 e

e

v

J w

u 7

5577 e

3 Wilhelm Iippert 3nh Paul Iipp

IX Marienburger Geld Lotterie
S Nark Sichung 21 m 22 Jnni 1895

das Mk 375000 Gewinue
Loos Erſter Hanptgewinn Mk 90000

Halle a 5 Otto Hendel Sortiment
Gelegenheitskauf für die Reiſe

Zum Schluß der Sommer Saiſon
erwirken und verwerthen

gewähren wir 105 BRabett H W Pataky
teutanwälteBerlin u W Louisenstrasse 25

Unſer Bureau hat über 21,000
Patentanugelegenheiten bereits er

bis zum 30 Juni
auf Mädchen Fläntel Jackets Jacken

Mädchen Kleider u Blousen in Woll u Waſchſtoffen
Knaben Näntel Pyjacs di t VerwerthungsVerträge wurden

ſowie Knaben Anzüge in Woll und Waſchſtoffen ben i arg leſen Wie e
ä s r v verſendenekte graGeschw Jücdlel 101 ch t

Bazar für Kinderbedarfsartikel c
CabinetAlbum

von Halle
50

auch an Wiederverkäufer d
Pfofförsche Bughhandl

22 Markt Gold Ring
h

Neue Besätze
zur Damenſchueiderei

empfiehlt

Berliner Engros Lager
Gr Ulrichſtr 32

nene und gebrauchte Möbel
R ieder Art in größter Auswahl n

u billigſten Preiſen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Geſchäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden ſowie dem geehrten Publikum von Halle und

Umgegend zur gefälligen Kenntnlß daß ich mein Putz und Modewagaren
Geſchäft von Leipziger Str 5 nach

Große Alxichſtraße Nr 24
verlegte Für das bisherige Wohlwollen dankend bitte ich mein neues Unter
nehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Halle a/S den 17 Junt 1895 Hochachtungsvoll

B Wetter
J m dwe W T ea 4 e

ergewöhnlihe

Cattuummee 15 Pfg
Oreponms 40 Pfg S Gebranchte Laden ConFROBSSseEIMG reinwollene 35 Pfg Ntor u et

e Schi Laß S richtungen Pianinos undSchöne nene s hgigor stoſſe e m kauft ſtets

r Friedrich PeilekeReinwoll leid erstoſſe Geiſtſtraße 25

Kpecial Roth begghaſt I re e
j Art ſow ganze Nachlaſſe kauft ſtets

Friedrich Peileke
Julius Löwinberg

Hauptgeſchäft IIalle a Gr Ulrichſtr 20 I Etage

Geiſtſtraße 25

Zweiggeſhaäft Hossan Ädtaniſheſtt 1565 i Gtage S

r We e e EuchlhengrrCeldſdrink
ert feuer fall und diebesſicher

empfiehlt ſehr preiswerth a
J C Petzold Geldſchrankfabrik

empfiehlt ſich Magdeburg Knochenhauerufer 19
zur Uebernahme von Möbeltrausporken n Amzügen Fonſeiſsteine

mit großen Verſchünſtwagen ohne Umladung von und nach allen Orten IIanf und Draht Seile
incl Verpackung unter Garantie der guten Ablieferung Cocos Garn

offerirt billigſt

Halle a/S Fernſprecher 632 Fleiſcherſtraſte 17

C S 2 3 r 7 2 2 Z 2 S Fa e S T t c

J 10 X 7 m groß billig zu verkanfen
A Binder Ankerſtr 14 6

Mit 2 Belblättern

D S SS Baum Roſen Und Georginenpfähle geſp und W Aug LaueS Tontincobr Binnenſtäde Pflege Etquetten l 8 n S Halle aS
e Sölzerner Schuppen

S ra e 2 S 5 eJ

Halle Druck und Verlag von Otto Hende
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